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Neuer Bundesvorstand v.l.n.r.: Ralph Gurk (Vorstand für Finanzen), Anna 
Freitag (Vorstand für Kommunikation und Mediation), Monika Roth (Vor-
stand für verbandsinterne Kommunikation), Melanie Ulbrich (Bundesvor-
sitzende), Thomas Goes (Rechtspolitischer Sprecher), Murat Aydin (Stell-
vertretender Bundesvorsitzender). 
Mit dieser Wahl war auch eine wichtige „Verjüngung“ des Bundesvor-
stands verbunden – der Verband ist damit auf der Höhe der Zeit (siehe 
auch den ausführlichen Bericht auf Seite 23 in diesem Heft).
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Zum Titelbild 

Nr. 174:
Unser Titelbild ver-
anschaulicht die 
Maxime der „Eck-
punkte“: Beide be-
treuen – Beide be-
zahlen. Vater und 
Mutter betreuen 
gemeinsam, nicht 
nach einem starren 
Modell, sondern 
entsprechend den 
individuellen familialen Lebenslagen. Wenn Beide betreuen, bleibt 
auch genügend Zeit, besteht auch für beide Elternteile die Möglich-
keit berufstätig zu sein. Beide Elternteile stehen auf „eigenen Bei-
nen“, das macht beide Elternteile unabhängig, schützt vor Kinder-
armut, aber auch vor Altersarmut. Gleichzeitig stehen beide Eltern-
teile trotz Trennung und Scheidung weiterhin den Kindern zur 
„Verfügung“. Gemeinsam betreuen dient dem Kindeswohl. Beide 
betreuen – Beide bezahlen – Trennungsfamilie, eine starke Ge-
meinschaft.� JL

Redaktionsschluss  

Report Nr. 175: 

15. März 2024

ISUV-Podcast
Wir konnten uns dem Zug der Zeit – Podcast – 
nicht entziehen und einen regelmäßig erschei-
nenden Podcast produzieren. Der ISUV-Podcast 
erscheint am 10. jeden Monats mit einer neuen 
Folge, moderiert von Franziska Stawitz. Ge-
meinsam mit wechselnden Gesprächspartnern werden Themen 
rund um Trennung und Scheidung – wie Kommunikation mit dem 
Ex-Partner, Sorgerecht, Unterhalt, finanzielle Aspekte, emotionale 
Heilung und vieles mehr angesprochen, besprochen, diskutiert. Es 
geht um praktische Hilfe, Tipps, Erfahrungen. 

Sie finden den ISUV-Podcast auf Spotify, Podigee, Google Pod­
casts, Deezer und Amazon Music/Audible. Einfach mal anklicken, 
reinhören, liken, teilen. Sie helfen damit uns und anderen Men­
schen in der Trennungs- und Scheidungssituation zu unabhän­
giger Information und Meinungsbildung. � JL

Unterhaltsrechner auf www.isuv.de – 
Möglichkeiten und Grenzen
Ein Unterhaltsrechner ist ein nützliches Tool, das 
einen ungefähren Betrag der Unterhaltshöhe lie-
fern kann. Er liefert eine Richtgröße für Eltern, die 
sich einigen wollen und können. Dafür ist er pri-
mär gedacht. Der Unterhaltsrechner berücksich-
tigt bei der Berechnung die Düsseldorfer Tabelle und deren Anmer-
kungen und Leitlinien. Gerade für das ISUV-Coaching ist der Rech-
ner ein wichtiges Instrument, weil Eltern eine ungefähre Vorstellung 
vom Kindesunterhalt bekommen, ohne dass sie einen Anwalt aufsu-
chen müssen.

Ein Unterhaltsrechner ersetzt kein Familiengericht. Wenn ein El-
ternteil mit der Vorstellung kommt – „Ich will genau das, was mir 
zusteht.“ – dann reicht ein Unterhaltsrechner nicht. Eine rechtlich 
verbindliche Feststellung der Höhe des zu zahlenden Unterhalts 
kann nur über ein Gericht laufen. Alle spezifischen Umstände eines 
Einzelfalls sind im Output des Rechners nicht berücksichtigt. 

Kindesunterhalt, das ist nicht einfach nur eine Rechnung, sondern 
beinhaltet soziale Aspekte für ein Kind, beispielsweise Betreuungs-
anteile, Mehrbedarf auf Grund von Krankheit, individuelle Förderung. 
Der Unterhaltsrechner ersetzt kein Gespräch, möglichst im Rahmen 
des Coachings mit beiden Elternteilen. � JL

Zufrieden? Bewerten Sie uns!
Klicken Sie auf diesen QR-Code und ver­
merken Sie, wenn Sie gute Erfahrungen 
mit ISUV gemacht haben. Sie helfen uns 
damit im Ranking bei Google. � JL


